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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 292 .

Sonntag , den 26 . Oktober 1845.

lv727 .3H Karlsruhe .

Lithographische Anstalt
und

Buch - ruckerei
der

Ehr . Fr . Müller '
schen Hofbuchhandlmig

Ln Karlsruhe .
Wir empfehlen als vorräthig :

> . ^Anweisungen , Deklarationen , Eisenbahn - und gewöhnliche Frachtbriefe , Etiketten aller Art , Handlungsbucher verschiedenster Gattung ,linirt oder lithographirt , Quittungen , Rechnungen in 8 °
, 4 ° und Fol . , Speis - und Weinkarten , Vollmachten , Wechsel u . dgl . m . zu den

billigsten Preisen .
Außer den eben genannten Gegenständen , die auch in jeder beliebigen Ausführung bei uns bestellt werden können , übernehmen wir über¬

haupt die Besorgung aller in unfern Geschäftsbereich gehörende » Drucksachen , namentlich aber Bestellungen auf :
Adreß - und Empfehlungskarten , Avisobriefe , Druck von Portraits , Einladungs - und Trauerschreiben , Etiketten , Fakturen ,Plakate , Preislisten , Rundschreiben , Stich und Druck von Musikalien , Ueberdrücke , Verlobungs - und Visitenkarten ,Signaturen rc . für Apotheker , Zeichnung oder Stich und Druck von Ansichten , Figurentafeln zu mathematischen und

medizinischen Werken , Landkarten , Landschaften , Situations - und andern Planen , die verschiedenartigsten Impressen rc.in jeder von dem Besteller gewünschten Weise im Stein - oder Buchdruck , und werden für eben so schnelle als schöne Ausführung der erhal¬tenen Aufträge unter billigster Berechnung besondere Sorge tragen .
Unsere Ünchdruckerci empfiehlt sich dabei zur Besorgung des Drucks kleiner sowie großer Werke und überhaupt jeder typographischenArbeit , zu deren eleganter Ausstattung sie eine vollständige Einrichtung in Stand setzt.Das reichhaltige Impressen - und Papierlager unserer lithographischen Anstalt , worauf wir namentlich die landesherrlichen Stellen , Ver -rechnungen , Beamte und Geschäftsleute rc . aufmerksam machen , wird fortwährend durch neue Sorten vermehrt und in seiner bisherigenVollständigkeit erhalten .
Verzeichnisse und Proben werden jederzeit abgegeben .

IV70S . 11 Stuttgart .
Neu erschienen .

Die Vereinigung der Protestanten und
Katholiken . Eine Bibelschrist für die ganze
Christenheit. Motto : „ Gleiche Liebe , gleicheNamen ! Keine Scheidemauer mehr !" gr. 8.
Stnttg . , Metzler , geh. 9 kr .

Deutschlands zweite Ostern oder die Auf¬
erstehung der Kirche . Ein Prophetenruf an
Katholiken » . Protestanten , JohanneSRonge
gewidmet . Motto : „ Dem Charfreitag kann ja
nimmer Ostermorgen ferne styn . " gr . 8 . Stuttg . ,
Metzler , geh . 12 kr.

Borräthig in allen Buchhandlungen Bade » « , in Karls¬
ruhe bei G . Braun , Bielefeld , Herder ,R L l d e k e.

sN800 >1 Gotha . Der allgemein bekannte
^ tlelvl -'scliv über alle

1'kvile der Lrde und über das VVeltKebLudo.bei ^
hat durch Anwendung des galvano - plastischen Ver¬fahrens um ein Viertel im Preise vermindert werden können :») Bollständ . Ausgabe in 83 Bl . (3l fl . 12 kr.) jetzt2S fl . 2 » kr.

b ) Mittl . AuSg . in 63 Bl ( 23 fl . 24 kr .) jetzt 18 fl .r ) Auswahl in 31 Karten ( 10 ft . 48 kr.) jetzt 8 fl . 6 kr .
Zugleich erscheint die vollständige Ausgabe in 83

Bl . nunmehr :
lieferungsweise in neun Lieferungen ,von denen die Ist ! bi « Vlllte jede 2 ft . 42 kr. , die IXIe ,nebst Bericht I fl. 48 kr. kostet. Die Ist « und 2 >e Lieferungfind auSgegeben , die 3te folgt vor Ende d . I .

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen , in
Karlsruhe durch Franz Nöldek e .

sv 816 . 11 Würzburg .

Im Verlage der Vnterneirtineten ist so eben Vall¬
st » n 6 ix erschienen unft in jeder xuten 8ucl >li»ndlunxvorrütdix :

der

mit besonderer küvlrsiekt auk Iul ein . Kokillen ,O ^ wnssiva und I-zrceen
bearbeitet von

willst » * Ilr . pkil .
1Keil : I- stteimsvK- deutsvkes Wörter -

bneh .
beil : lleutsek - lutekiisekes ^Vör -torbueb .

^
^ ' obni 8 s derer« und seLL/„ c/e//rc^ en .Ver,,eo» ^ als -H. il-

^ ^brn I . Inteiniseb - deutsvben Dkeilv .

kräcision und bO Itl -«
» edeutunzen , üb - rÄcMU,n Latwick - lunx der
v »dlberekkaete seoränete varstellunx ,l» de , « »ttzrial, sind die Vvrrüxe ,

velcbs von viele » I »« eI »xe8eI » iitLlei » I» eI « IieTblR AIIL«I »n cliesem ^Vorlerdue !»« Kv-rülimt rvoräsn » in6 . — Äo »en ä !e Herren k » ü » xoKvnunä 8ekulmL « tt ^ r »nk äiese kür 6 >"mn » »ien unä !»1ei-uiscks Sedulen cviekliKe krsckeinnnK xuUKst küeksictltnehmen . In8desonäere Mirkte äss deiKeKedene OiLVNi » -
Leiten ) desonÜere ^VukiuerlLssiirkeit ver -

Ltt -rk/e
,/e » 7.5S ' /, Lose »S^osstem » «/ ' rckönem reers5em .V »scür »e» -^ " -̂ 4̂ . Der üer so k/-»/>r-rse «ttLserork/e/t/ -rick üittij, « Drei « rr/xl r/,e i» ZeLr e^-/ er'e^ csr » ^ « »ck c/e» KcÄü/er »L«r

6e/ese » Äe-cAe- oten r'rt .

8lAl »vI ' soke kuvbkandlunA .
IV796 L1 Karlsruhe . 3m Berlage von C . Akacklotin Karlsruhe ist erschienen und in allen Buchhandlungenzu haben :

Lehrbuch der Geschichte für die obern
Klassen höherer UnterrichtSanstaltcn . Von
K . Kärcher , Professor und Direktor .

Preis 1 fl . 30 kr .
Zur besten Empfehlung deS Werkes dürste dienen ,daß es , kaum erschienen , bereits in mehreren Lehr¬

anstalten eingeführt ist.

1V 805 .31 Heidelberg .

Gesuch .
E .n guier Reparatur bei

PH. Burgweyer ,
Uhrmacher in Heidelberg ,

lv 804 .31 Bruchsal .

Aufforderung .
Herr Aktuar Grimmer , im 3ahre1814 Sportelertrahent in Hornberg , » der dessen Angehörige ,Bekannte werde » nm Angabe seines Aufenthaltes ersucht ,zum Zwecke einer Mittheilung . Briefe wollen unter den

Buchstaben L. S . an das Kontor der Karlsr . Zig . gesendetwerden .

IV8l2 .31 Durlach . ( Aufruf .) Wer einAa- " Kapital von 1500 fl. auf erfte gerichlltchr Hypothek ,daizuleihen wünscht zu 4 '/ , Prozent , « olle sich an großh .Assessor Herrn von Grengel ia Durlach wenden .

(0819 .21 Karlsruhe .

Lehrlingsgesuch .
In ein Kolonial - und LandeSprodukten »Geschäft eu xros und en det »il wird ein mit den nöihigenBorkenntuiffen versehener junger Mensch in die Lehre gesucht .Frankirte Anfragen besorgt da « Kontor der Karlsruher Zeitung ,sv 748 .21 Karlsruhe .

Allgemeine Versorgungsanstalt im Großherzog¬
thum Baden .

Bekanntmachung .Wir bringen zur allgemeinen Kenntniß , daß wir demHeirn Bürgermeister Ruedin in Haslach die von ihmfrüher bekleidete Funktion als Geschäftsfreund der diesseitigenAnstalt , welch« derselbe in Folge oermehrter BernfSgeschäfteim Jahr 1841 niederlegte , wieder übertragen haben .
Karlsruhe , de« 13 . Oktober 1845 .

iöerwaltung - rath .

IV83I . II Basel .

Equstabte und Minerva .
Die Elkiärung der Herren Direktoren der All, »« , -« »in der Beilage zur Karlsruher Zeitung vom 22 . Oki ., worinffe auf Veranlassung tyres Juspekio, « . Hrn . v . 3 a l e « k y,eine Bekanntmachung der in Nr . 284 derKarlsr . Zeitung als die frechste Mark,, '

chreierei und dümmsteNarrheil eiklären wollen . reranlaßte mich als Agent einerähnlichen Anstalt , te » b,zeichneten Artikel der
ebenfalls zu lesen , und zwar blos , um zu sehen , ob Hrrr» . Zalesk » im Gebiete der Marktschreier «! übertroffen wer¬den könne . 3ch erwartete demnach Außergewöhnliches , undwar nicht wenig erstaunt , einen als Anzeige ganz einfachenAufsatz zu lesen , welcher neben der Angabe der möglichenGewinne für die überlebenden Thellnehmer den möglichenVerlust durch Sterbfall nicht veischweigt , im Ganzen aber auf» >e angebotenen Statute » und Prospekt »« verweist .Sind e« die angegebenen Gewinnst . Hoffnungen , bi« Herrv . Zalesky dumm un » närrisch findet , so wird er es mirnicht übel nehmen , wenn ich ihm öffentlich erkläre , daß ichin seinen frühere » Anzeigen als Inspektor der ve » » » « » , ! «die Ankündigungen von gioßen Gewinnsthoffuungcn wohltOOma ! und auffallend buntscheckig kolorirt gefunden habe . Oversind es k ie 26 Millionen Versicherungen dervie Ihm unrichtig erscheinen , so versuche eres zu widersprechenwas die offene » und jedem BethrUigten zur Ginfich , stehendenBücher der Nachweisen.Der von Hrn . v . Zoiesky eingeschlagene Weg kommtmir nicht nur sehr dumm und einfällig vor , sondern auchganz dem Zntereffe seiner Vollmachtgeber zuwider , indem ersich zum Voraus hätte denken können , daß das Publikum sichkeinen Sand in He Augen streuen läßt , und es eine vergeb¬liche Mühe ist , ras große Vertrauen , welches diebereits genießt , zu schwächen zu suche» .3m 3 » tereffe der Wahrheit erkläre ich die verdächtigendeBekanntmachung de« Hrn . v . Zalesky al « der Visersuchtentsprossen , und ich bedaure , daß derselbe al « Agent einerfranzösischen Gesellschaft an dieser Krankheit leidet , von derich ihm baldige Genesung wünsche .

Gin Agent einer ähnlichen Gesellschaft in
Basel , dessen Namrn im Kontor der
Karlsruher Zeitung zu erfragen ist.

fv828 . 2 ) Karlsruhe . In hiesigerStadt ist eine gangbare Wirtschaft , welche
sich hauptsächlich für einen Metzger eignet , zu
verpachten . Das Nähere durch schriftliches
Anfragen auf dem Kommissionsbureau von
N . von Reichenstein in Mühlburg .

1V 653 .41 Karlsruhe .

Wohnhausverkauf .
Ein im besten Zustande erhaltenes zweistöckigesWohnhaus , mit Nebengebäuden , einem Blumen « und einem

Semüsgarten , in einer bedeutenden Amtsstadt , nahe bei derResidenz , ist unter billigen Bedingungen zu verkaufen . Da «Wohnhaus eignet sich vorzugsweise zu einer Fabrik oderBierbrauerei .
Das Nähere ist im Kontor ber Karlsruher Zeitung unterder Adresse I «. t :. z» eifragen .
IV8lS .3I Karlsruhe . (Hasen - Akkord .) Diein dem Hosjagdadmiuistratiousbezirk Karlsruhe tn dem Zeit¬raum vom >- November >845 bi« 2 . Februar 1848 eliegtwerdenden Hase » , werden künftigen

Douner - tag , de« Si). d . M -,
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früh 10 Uhr ,
auf diesseitigem Bureau ln öffentlicher Steigerung vergebe »,
wozu die Steigerungsliebhaber hiermit eingeladen werden .

Karlsruhe , den 23 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Hofforstamt .

v . Schönau .
( v 838 . 21 Langen¬

brücke » .

Gasthaus - und
Bierbrauerei -

Verkauf .
Das im Orte Langenbrücken ,

an der Straße zur Eisenbahn gelegene zweistöckige Wohn¬
haus mit der Nealschildgerechtigkeit zum Kreuz , nebst gut
eingerichteter Brauerei und Brennerei , sammt dabei befind¬
licher Scheuer , Stallungen , daran liegendem Barten , wird

Montag , den 10 . November 1845 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

Kamilienverhältniffe wegen , freiwillig im Gasthaus selbst
einem Verkauf unter sehr annehmbaren Bedingungen , die
jeden Tag bei dem Eigenthümer eingesehen werden können ,
ausgesetzt , wozu die verehilichen Liebhaber ergebenst einge¬
laden werden .

Amalien -Bad Langenbrücken.
Joseph Schleicher

zum Kreuz .

(» 797 . 3 ) Freiburg .
(Versteigerung . ) Da die
in Nr . 226 und 227 dieses

Blattes unter 'm 12 . August d . I . ausgeschrie¬
bene Versteigerung - er Eifenmannfaktnr
von Schürmeier und Hest dahier kein
annehmbares Resultat hatte , so wird dieses
Etablissement sammt allen dazu gehörigen Fahr¬
nissen

Montag , den 3 . November 1845 ,
ohne Ratifikationsvorbehalt

wiederholt öffentlich versteigert , und zwar im
Fabrikgebäude selbst .

Unter Hinweisung auf die speziellere Be¬
zeichnung im Ausschreiben vom 12 . August
d . I . wird hier nur noch bemerkt , daß das
Etablissement bestehe aus einem Wohnhaus ,
einer eingerichteten Hammerschmiede mit ein¬
gerichteter Dreherwerkstatt , einer kleinen Labo¬
rantenwohnung , einer Kohlenscheuer , einer be¬
sonders stehenden kleinen Kupferschmiedswerk¬
stätte , und einem großen , ganz neuen , noch nicht
ganz vollendeten Fabrikgebäude mit eingerich¬
teter Gießerei , Schlosserei und Schreinerei ;
ferner , daß zur Hammerschmiede ein genügen¬
des Wasserrecht gehöre ; daß der Ausrufspreis
für das Ganze einschließlich der zur Hammer -

schmiede gewidmeten Fahrnisse (diese im Werth
von 4195 fl . 57 kr .) aber ausschließlich aller
übrigen Fahrnisse auf 30,000 fl. festgesetzt sey .
Mit dem neuen Eisenmanufakturgebäude wer¬
den , je nach dem Wunsche der Kaufsliebhaber ,
auch Geräthschaften und Werkzeuge
für ungefähr 6000 fl . verkauft .

Das Nähere enthalten die Versteigerungs -

Bedingungen , welche am Steigerungstag be¬
kannt gemacht werden .

Die Versteigerung der Fahrnisse , welche
nicht unter Einem mit den Liegenschaften an¬
gebracht werden , findet an demselben Tage
Nachmittags , und den darauf folgenden Tagen
Statt . Man macht hier insbesondere auf fol¬
gende Gegenstände aufmerksam , ungefähr .

100 Ztr . Gußarbeiten , Maschinentheile rc . ;
1780 , Masseln rc. alten Guß ;

487 r Schmiedeisen ;
1200 Kubikfuß Kohlen ;

51 Klafter Gießsand ;
Zinn , Zink , Kupfer , Messing , Kanonen -
metall , Gußstahl , Ambosstahl , Stiften ,
Nägel , Schrauben , Eisendraht rc.

Freiburg , den 18 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Stadtamtsrevisorat .

N . Hermanuz .

> > > » " IstUFIN

( 0 793 .31 Hilzingen .

Bekanntmachung -
Die Gemeinde Hilzingen , BeznkSamtS

Blumenfeld , wünscht , daß sich ein tüchtiger praktischer Arzt
allda niederlaffe , welcher für die Behandlung der notorisch
Armen alljährlich au « der Gemeindekaffe

Einhundert Gulden
empfängt . Der Ort selbst, welcher 1300 Seelen zählt , ein «
angenehme Lage hat , und die leicht und nahe zu begehenden
N - chbarSorte mögen einem tüchtigen Arzte ein herrliche «
Einkommen ln Ausficht stellen .

Hilzingen , den 15 . Oktober 1845 .
Bürgermeisteramt .

Dietrich .

IV82l .2j Nr . 17,707 . Schwetzingen . ( Bekannt¬
machung .) Johann Leonhard Karl , ledig von
Seckenheim , darf in Gemäßheit de - L . N .SatzeS 499 ohne
Beiwirkung seines verpflichteten Beistände « Konrad Karl
jung von Seckenheim für die Zukunft weder rechten , noch Ver¬
gleiche schließen , Anlehen - ufnehmen , angreiflich , Kapitalien
erheben , noch hierüber Empfangsscheine geben und Güter
veräußern oder verpfänden .

Schwetzingen , den 22 - Oktober 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

vr . F a u k h .
(0774 .31 Nr . 19 .482 . Oberkirch . ( Gefunde¬

ner Leichnam . ) Er wurde gestern Abend ein männlicher
Leichnam im zusenhofer Gemeindewald nächst der Landstraße
zwischen hier und NuSbach erhängt gesunde » . Der Leichnam
mag zwischen 30 und 35 Jahre alt sey» , hat eine Größe
von 5 ' 6 " , blonde Haare , freie Stirne , blaue Augen , pro -
portionirte Rase , gewöhnlichen Mund , rundes Kinn , gute
Zähne , länglichtes Gesicht mit einem schwachen , roth -blonden
Schnurrbart , sonst ohne Bart .

Er war gekleivet in einen dunkelgrünen tuchenen Ueber -
rock , vornen und hinten mit Taschen , eine braune Sammt -
Weste mit blauen Streifen , hellgrüne Hose » , Stiefeln , weiß¬
baumwollene Socken und halbfeinem leinenem Hemde ,
worauf die Buchstaben VV . K . roth eingezeichnet find . Neben
ihm lagen eine grüne tuchene Kappe mit schwarzem leoernen
Schild und ein moderner Stock mit beinernem Knopf .

In den Reck - und Hosentaschen fand man ein biau und
gelbes Foulardsackluch , eine Porzellane Tabakspfeife mit
einem Gemälde darauf , das ein Jagdstück vorstellt , einen
leere » Tabaksbeutel und leeres Zigarrentäschchen , nebst Messer
und Feuerstein .

An Baarschaft hat er 26 Kreuzer bei sich in Sechsern ,
Groschen , einem Kupfer - und einem Silberkreuzer .

Dem Ansehen nach mag die Leiche ein Forstmann ge¬
wesen seyn .

Da Name und Herkunft dieses Unglücklichen diesseits un¬
bekannt find , so bringe » wir diesen Leichcnsund zur öffent¬
lichen Kenntniß mit dem Ersuchen an die lesp . Amtsbehörden ,
desfalls Nachforschungen zu halten und von dem Ergebniß
uns schleunige Nackricht zu erthrilen .

Oberkirch , den 19 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H ä f e l i n .
( V808 lj Nr - 59kl — 62 . Konstanz . ( U r t h « i l.)

In Untersuchung - fachen
gegen

Johann Ferdinand Gerschwyller in
Konstanz .

wegen Zahlangsflüchtigkeit ,
wird auf amtSpflichtigeS Verhör zu Recht erkannt :

Der Angeschuldigte Jäh . Ferd . Gerschwyller sey« wegen
der ihm zur Last gelegten boshaften Zahlungsflüchtig¬
keit für klagfrei , dagegen der leichtfinnigen Zahlungs -
stüchtigkeit für schuldig zu erklären , Hierwegen zu einer
Aibeitshausstrafe von sechs Monaten und zu Tragung
der UiitersuchnngS - und Slraferstehungskosten zu »er -
urtheilen .

V . R . W .
Dessen zur Urkunde wurde gegenwärtiges Urtheil anSge -

errigt und mit dem größer » Gerichisinsiegel versehen .
So geschehe»

Konstanz , den 21 . Juni 1845 .

lg ' j .) Gräsle . 8 . ^ tg ' Z-1 Faller .

( gez . ) vrtt . v . Seyfried .
Nr . 16 . 554 . Vorstehendes Urtheil wird in Gemäßheil

H . R . S . 256 zur allgemeinen Kenntniß gebracht .
Konstanz , den 4 . Okrober 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
H o n s e l l .

veit . Nolle .
sv 810 . 11 Nr . 10 .417 . Uebe klingen . ( Präklu -

i v b e s ch e i d. )
Die Gant gegen die Hinterlassenschaft des » er¬
storbenen Schustermeisters Melchior Merk
dahier betr .

Diejenigen Gläubiger , welche bis heute ihre Forderungen
nicht angemelbet haben , werden von der , Gantmaffe ausge -
chloffen.

Ueberlingen , den 11 . Oktober 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Fab er .
10 836 . 11 Nr . 23 317 . M ü l l h e i m . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen den Nachlaß der j - Michael
Kappler ' s Wiitwe , Christin « , geb . Schweighaußer
von Auggen , ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig -

stellungs - und Vorzugsverfahren auf
Mittwoch , den 5 . November d . I .,

Vormittag « 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche fie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung de« Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg , und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬

nennung des Maffepflegers und GläudigerausschuffeS die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Müllheim , den 10 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Kohlhagen .
vät . Bayer .

( 0 840 .31 Nr . 17,022 . Wolfach . ( Schulven -
Liquidation .) Gegen Ignaz Roth von Schwarzen¬
bruch , Gemeinde Oberwolfach , ist Gant erkannt , und Tag -
fahrr zum Richtigstellung « - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 12 . November ». J „
Vormittag « 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , au « wa « immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich »der mündlich anzumelden , und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Bewelsurkundeu oder Antre¬
tung de« Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß « ruannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche v - rsucht , und sollen in Bezug auf Borg - und Nachlaß¬
vergleiche und Ernennung de« Maffepflegers und Gläubiger -
ausschuffes die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitretend angesehen werden .

Wolfach , den 22 . Oktober 1845 . .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fernbach .
( 0 820 . 11 Nr . 21 . 752 . W a l d k l r ch . ( Echuldrn -

Liquidation .) Gegeu Michael Dilger , Bürger und
Uhrenmacher von Unierglotterthal ist Gant erkannt , und
Tagfahrt zum Richtigstellung - - und Vorzug - verfahren auf

Dienstag , den 25 . November d. I . ,
Vormittag « tz Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grund «, Ansprüche an dl«
Masse zu machen gedenke « , solche, bei Vermeidung de« Au « .
schluffes von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich
die etwaigen Vorzug « - oder Unterpfandsrechte , welch« fie
geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Maffepfleger « und Gläubigerau - sckuffe« die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei-
tretend angesehen werden .

Waldkirch , den 14 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H e l m l e .
( 0 806 .31 Nr . 33 .428 . Bruchsal . ( Schulden -

Liquidation .) lieber da « Vermögen des Schubmacher -
nieisterS Franz Georg Wilhelm von Bruchsal haben wir
Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellung - - und Vor¬
zug - verfahren auf

Montag , den 1 . Dezember d . I . ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger GerichiSkanzlei angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus wa « immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden hiermit aufgefordert , solche in der angesetzten Tag¬
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der An -
meldende geltend macken will , unter gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Antretung de « Beweise « mit andern
Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
GläudigerauSsckuß ernannt , auch ein Borg - oder Rachlaßver¬
gleich » ersucht , und es sollen die Nichterscheinenden in Bezug
auf Borgvergleiche und jene Ernennungen als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Bruchsal , den 18 Oktober 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Berg .
( 0 813 .31 Nr . 7777 . Karlsruhe . ( Gläubiger -

Aufforderung . ) In der Ecbtheilungssache de - verstor¬
benen Freiherr » Alfred von Dubai » de Griffe vou
hier werden alle Diejenigen , welche an die Berlaffenschas, »-
maffe eine rechtliche Forderung zu machen haben , aufgeforrrrt ,
solche

Dienstag , den 11 . November d. I . ,
Vormittag - ,

vor dem Notar Schanzlin in dem diesseitigen NotariatS -
zimmer nur so gewisser anzumelden und zu begründen , als
den Nichterscheinenden später von hier an « nicht mrhr zur
Zahlung verholst » werden könnte .

Karlsruhe , den 22 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Stadtamtsrevisorat .

G . Gerhardt .
vrlt . G ö tz.

( 0 809 .21 Nr . 3643 . Offen bürg . ( E r b Vor¬
ladung . ) Der ledige Weber Joseph Gütle von Bohls -
bach , welcher sich vor 2 Jahren von Hause fortbegeben hat ,
iS zur Erbschaft seines am 12. August d . I . gestorbene »
Vaters , de « gewesenen bürgerlichen Webermeister - Johann
Gülle von Bohlsbach , berufen .

Derselbe wird daher anfgefordert ,
binnen 3 Monaten » <I»to

Nachricht von sich zu geben , und sich über di« ihm zugesalleue
Erbschaft entweder selbst , oder durch genügend Bevollmächtigte
zu erklären , widrigenfalls solche lediglich Denjenigen zuge»
theilt werden würde , denen fie zukäme , wenn er , der Vor¬
geladene , zur Zeit des Srbanfall « gar nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Offenburg , den 21 . Oktober 1845 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Killy .

( V814 3j Brette » . ( E r b v o r l a d u n g . ) Der
Hafrrergeselle Georg Röller von hier , welcher schon seit
einigen Jahren vermißt ist , wird zur Erb - und VermögenS -
theilung seiner am 5 . Juli 1845 verstorbenen halbbürtige »
Schwester Magdalena Röller vou hier unter de « Bedeu¬
ten mit

Frist von 3 Monaten
hieher vorgeladen , daß im RichterscheinungSfalle die Erbschaft
lediglich Denjenigen zugetheilt werde , welche fi« erhalten
würde , wenn er zur Zeit de« Erbaufalls gar nicht mehr
am Leben gewesen wäre .

Brette » , den 21 . Oktober 1845 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

G l a ß n « r .
vilt . Walcker ,

Distriktsnotar .

Fruchtpreise .
Karlsruhe , 23 . Oktober . Auf dem gestrigen Frucht¬

markt wurde » »erkauft : 97 Mlir - Hafer ä 5 st.
— kr., 4 fi. 48 kr. . — ft . — kr., alter Hafer » — st. — kr.
— Mit . Korn ü — st . — kr. — Mltr . Erbse » — st .
— kr . — Mltr . Wicken » — st- — kr. per Malter .

Eingestellt wurden 48 Mltr . Hafer u . — Mltr . « erste, —

Mltr . Erbsen .
In der hiesigen Mehlhalle bl,eben

aufgestellt . . . - , - - - - 4» 128 Pfund Mehl ,
eiagefuhrt v . 16 . Okt . bis 22 . Okt . 170,483 , , ,,

zusammen . 219,591 Pfund Mehl .
davon » erkauft . . . . . . . 183 386 „ „

ausgestellt bliebe » . 36 . 225 Pfund Mehl .

Druck und Verlag von E. Macklot , Waldstraße Rr. 10.
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